
 
 
 

Die Gegenwart der Vergangenheit. "Richtiges" Erinnern? Fortbildung zum Thema 
Nationalsozialismus und Holocaust im kompetenzorientierten Geschichtsunter-
richt. 
 
Anhand der (Selbst-)Erkundung und anschließend der didaktischen Erschließung der KZ-
Gedenkstätte Neuengamme durch die Projektgruppe wird ein neuartiger Ansatz zum Umgang 
mit den Themen Nationalsozialismus und Holocaust sichtbar, der die heterogenen Vorausset-
zungen unserer Schülerschaft berücksichtigen und deren unterschiedliche Zugänge zum Ge-
genstand für den Unterricht fruchtbar machen kann. Gelernt werden dabei nicht nur fachspe-
zifische Einsichten und Methoden, sondern auch die Projektmethode bzw. projektartiges Ar-
beiten. Diese Unterrichtsform wird immer wichtiger als Möglichkeit zur Individualisierung der 
Lernprozessgestaltung, zur Sinnbildung für alle Schüler und zur Ausrichtung des Unterrichts 
auf Kompetenzerwerb statt Stoffsammlung. 
 
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der phasenübergreifenden Lehrerbildung in Koopera-
tion mit der Universität HH (Geschichtsdidaktik) und dem Studienzentrum der KZ-
Gedenkstätte Neuengamme statt. Im ersten Teil dieser Veranstaltung im Juni wird der je indi-
viduelle Zugang zum Thema erschlossen, in der Projektgruppe bearbeitet und lerntheoretisch 
reflektiert. Die Veranstaltung hat einen zweiten Teil im September (23. bis 25.09.2010), der 
der didaktischen Erschließung der Gedenkstätte für den eigenen Unterricht dient und in dem 
die TeilnehmerInnen Unterricht für ihre Klassen bzw. Gruppen entwerfen. Zu Grunde gelegt 
werden ein projektdidaktisches Konzept mit tätigkeitstheoretischem Ansatz sowie das Kompe-
tenz-Strukturmodell Geschichte. 
Die beiden Teile (Juni / September) sind eng aufeinander bezogen und die Teilnahme nur in 
Ausnahmefällen einzeln sinnvoll. (Nach Absprache können jedoch auch einzelne Seminarteile 
gebucht werden.) 
 
Die Auftaktveranstaltung findet am 17. 06. 2010 von 16:00 – 18:00 im Landesinstitut für Leh-
rerfortbildung statt; die beiden anschließenden Projekttage am 18. und 19.06.2010 jeweils von 
10:00 – 16:00 im Studienzentrum der KZ-Gedenkstätte Neuengamme. Für die beiden Projekt-
tage in Neuengamme wird pro Teilnehmer ein Kostenbeitrag von 20.- Euro für zwei Mittages-
sen und die ganztägige Versorgung mit Getränken erhoben. 
 
Anmeldung 
Interessierte LehrerInnen können sich im TIS-Online-System des Landesinstituts anmelden, 
Veranstaltungsnummer 1014P0801.  
Interessierte GedenkstättenpädagogInnen wenden sich bitte an das Studienzentrum der KZ-
Gedenkstätte Neuengamme: studienzentrum@bksm.hamburg.de oder Tel. 040 428131543. 

  


